
stellen könne. Besagte Batterie" trug Indianern abschloß, ist, weil er umzu j
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wie sie sich dem deutschen Marschall ge
fand schnell Nachahmung. Ein Justiz

der öffentlichen, Versteigerung der La-du- ng

angeordnet. Dies ist die gegen-wärti-
ge

Sachlage, deren Beurtheilung
von dem Ergebnisse dcr Untersuchung
darüber abhängt, ob das Schiff doppelte
Schiffpapiere führte und ob der Hafen

SndZcma Hribsme.
USsliSe- - und SonntaasausaaSe.

behörde gefälschte Papiere zugestellt
worden sind, oder ob letztere die richtigen
sind und d'e fehlende Unterschrift des
spanischen ConsulS sich nur als ein
Formsehler herausstellt. In dterem
Falle wäre daö technische Versehen mit I

der Strafe von i500 angemessen geahn
det gewesen und das weitere Vorgehen

. , , i. ,uer cgoroen wuioc als eme ungerecvl
eriigie sparte er qemen. )an Das

Schatzamt gar nicht berücksichtigt hat.
hatt die bereits die Strafe
von 5500 über das Schiff vcrkänat batte' '
und dan lcUere bereits beMt war.
. . v ' . . . . ... - - I

roiro oamll uaci, oaij oi? arenve
hörde den annttn Voraanc' eiaenmälbtia
, ... v ?, rJ . - ' " I
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lBr.Sonnemann) und deS Bar fer .ft
aaro. der österreichische 5)andelsminister
und viele reicke Leute ibre Betbeiliauna
,uaesaat. Cin New Nark totrhtn si

DaS Comite für Errich

er an einem Faden um den hals. Sie
bestand aus einem entsetzlich schutzigen
Beutelchcn von rohem Hausgespinnstc,
welches einen Schleisstein, ein magnetisch
gemachtes kleines Hufeisen einen Draht,
etwas rothes Negerhaar und sonstigen
Trödel enthielt, dessen Auszählung zu

weitläufig sein wurde. D'.ee Batterie,
erklö;te der Doctor, könne indessen nur
dann in Tbatigkcit treten, wenn zwei
Gold oder Silberstücke und eine Pboto
graphie hinein gethan würden. Gebe
ihm aber die Frau die Gold oder Sil

n .: j c tu.y. n. . .r..s
ueinuuc, ju iciuc iic rnui nur gquiiu
meroen, jonoern auaj ryr ganzes scoin
hindurch Glück haben und namentlich
Gold finden., um si e von der Macht
seiner Batlcru" zu üb erzeugen, lieö er

das tuachen raht von dem magmtl- -
t--. c c: r. cM.jfsjtnxjuisu ujcicii UI..IHUUI. -- yuiiuiiu
glaubte nach diesem Kinderversuche die
er, cri -- ..t.ti V.o
yergtrin ,o an uic aaucrttuii uz
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U&' XKwn iiuy uu mit vuii-yiu- f wit Huu.
Diese Gegenstände warf der Zauber,
mann in die GlückZbatterie, schüttelte

cvcrtTt UUi inA
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festigie letzteres ln der Mitte des Stems,
den Draht aber am Ende desselben.
(YY) ! 4 Sk a 1 1 t C-- mV t Jf mama v Sahh
das Ganze um den Kopf des abergläu- -

bischen Weibes herum, wobei er einick
nrrnlrf ß?nlken mnrrnflfp. 9118 fr da.
mit fertig war, steckte e: den Stein wie.
der in den Beutel, sagte der Frau, daß
sie NUN zuverlässig auf Besserung rechnen
dürfe und verlieb sammt Goldstück und
Nina das Haus. Kurz dara'.-- i ver
schlimmerte sich das Bestnden der 'Xrge
rin, sie bildete sich steif und scü ein, daß
Burlty sie verzaubert oder , i.nht habe
und ließ ihn verhaften. D.e Iuly ...fand.
dak er Geld unter fal chen

. .
Äorwänden

. , l

erlangt habe und verurteilte ihn zu ö
Jahren Zuchthaus. Lea cih'elt ihre
Schade zurück.

Dit Brigantine ?:etlie"
m. m t. r. ivas tt ayren. weicyes otc . pam- -

schen Schaben auf rr ba gegen die ame- -

ntamcngaTitine ettie oftet
b?ben, erscheint um so hart : irnd
wlllkur lcher, je mehr die Emzelhellen
bekanntwerden. Befände sich Cuba im
Krttgszustande und wäre

- das SchlN be,
I

einm Versuche ie Blockade zu brechen
ausaebrackt und llontrebande auf dem

;. ; s. uh,iiwm tvwvvn, iv H

nicht schroffer gegen das Fahrzeug vor l
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wähnte Unregelmäßigkeit den Verdach!
der Zollb 'hS'de. und des Schatzamt.,
erregt zu baoen denn ein 23eoml öeÜ

letzteren legte Be chlag aus das Schi
b .uno üci icgcuc ucii ihuiiB sumcrnjiu- -

räume, sowie die Lukenklappen. Moti
virt wurde dieses Bersahren damit, daß
die Behörde Grund zu der Annahme
habe", das Schiss führe doppelteSchisss- -

Papiere und die echten leien der yasen
behörde aus dem Grunde nicht zugestellt
worden, weil sich aus solchen ergeben
Haben würde, daß sich Contrebande an
Bord des Sch'.ffes befinde. Es ist un
klar, was die spanische Behörde in Sne- -

denszeit unter Contrebande versteht ;
Waffen und Munition wurden zur Zeit
eme genau so legale ralyt ,em, U
Zucker und Seise. Jedenfalls hatten
v-.- er 2 v rn.i.Cj..
öiqc orgllNgc vc uViun k im

l und dieser
machte dem Schatzamte den Vermitte- -

?

tunasvorschlag, daß dem Schisse ge- -

stattet werde, nach Jamaica zu gehen,. . ,
- v . ?um oorl oie z:zung zu veriaulen.

Dieser Vorschlag wurde von der spa
Niischen Behörde anfänglich zurückgewie- -
f r X t . iV. IIMll. (Tl
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angenommen, welche es dem Eapitän
unmöalich machten,

.
denselben auszufüh
r 1. rren. Waren vle paaren rn amalca

verkaust worden, so wäre dem cubani- -

schen Zollamte der Einsuhrzoll auf die

Waaren entgangen und dieser belles sich

auf ziemlich $16,MU Das Schatzamt
, . .t - v V f? w!l 2 V

verlangte oaqrr vvn ucui iumun, vup
s,,? da Sckiss den 5)aken verlassen

Unn Yose
, 6ttf txltat und

kündiate ibm alelchzeitig an, daß' wenn
die Summe nicht binnen drei Tagen er

legt sei, die Ladung zur .Deckungi der
. ,rr k. .t r i rr. ..-- V .n. k?.ts!.SiraiC. unv um i u cmuujc.

Auktion verkauft werden würde Die
aesarderte Summe

,
wird emmal auf

11 I i
$41,282.19, ein anderes Mal aus

$42,811.89 angegeben. Der amerika- -

Nische Eon ul erhob Protest gegen dieses
Versahren und der Capitän verließ,
nnrlr.m tr hint V slooc da Ut auNieben

1 w ' " '

genuber benehmen sollten. Em anderes
Blatt erzählt, das KriegSministerium
lasse den gefährlichen Kriegsmann auf'S ,

genaueste überwachen und es feien alle
Vorkehrungen getroffen, um das Vater.
land zu retten !

Jn Nom fand am 2 0. Mai
im Saale der allgemeinen Arbeiterae- -
nossenschaft am Fuße des Kapitolö eine
erhebende Trauerfeier sür SchulzeDe
litzsch statt. Die Saalwand, an welcher
das Präsidium Platz genommen hatte,
war mit deutschen und italienischen ver
hüllten Fahnen geschmückt, von deren
Grund sich das Bild deö Geseierten ab.
hob; auch das Wappen des Vereins und
die Banner verschiedener Vertreter von
Genossenschasten trugen Trar:erflor.
Die Versammlung bestand aus Arbei
lern, Handwerkern, kleinen Beamten,
mehreren Deputaten, einigen Ossizieren
und wenigen Deutschen. Am Vorstands
tische saß Luzzatt, der Präsident sämmt
licher Genossenschasten Italiens und ein
Freund und glühender Anhänger Schul
ze'S. Derselbe schilderte in seiner Nede
in begeisterten, von Herzen kommenden
Worten das an Kämpsen und Thaten so

reiche und zugleich so bescheidene Leben
des Apostels von Potsdam" und stellte
es dem pomphaften, volksverführcrischen
Austreten Lassalle's gegenüber. Er er
innerte an das Interesse, welches Schulze
den Genossenschasten Italien's zuge
wandt, das er heiß geliebt habe. Noch
vor seinem Tvde habe er daran gearbei
tet, die Genossenschasten Deutschland's
und Italien's durch wechselseitigen Cre
dit und Kontokorrent eng mit einander
zu verbinden, daß dieser Gedanke nicht
mit Schulze gestorben sei, daß im Sinne
des Verstorbenen hier weiter gearbeitet
werde, daß man sich eng mit Deutsch
land verbunden fühle, das welle man
den deutschen Genossenschasten durch ein

Telegramm betheuern. So schloß Luz
zati seine vielsach durch Applaus unter
drochene Rede. Mit wenigen, vom De
putirten Genala dem Gedächtniß Schul
ze's als des politischen Freundks Jta
lien's gewidmeten Worten schloß die

stimmungsvolle Feier.
D ervielsachgenannte

Verschwender Fürst Sulkowski er hat
in den letzten zwei Jahren ungefähr eine
Million Dollars vergeudet ist auf
Antrag seines Anwaltes, seiner Frau,
an der er sich thätlich vergriffen, und ei
nes seiner Diener, den er verwundet

hatte, in's. Irrenhaus in Döbling bei

Wien gefleckt worden. Kurz vorher
hatte er noch einer seiner Freundinnen
vom Theater einen Schmuck im Werthe
von 46,000 Dollars und einer anderen
einen sür 73,'000 Dollars gekaust.

Der ungarische Reis ende
Szccleryi hat dem Prinzen von Wales
ein prachtvolles Paar thibetanischer,
Hunde Geschenk gemacht, die bis
jetzt in Europa noch gar nicht bekannt
sind. Diese Hunde sind einigermaßen
mit den besten Exemplaren der Neufund
länder Rasse zu vergleichen, nur ist der

Kops größer, ausdrucksvoller, und der
Eindruck der Stärke und Wildheit wird
durch eine zottige Mähne erhöht, welche
den Kopf wie einen Kragen einschließt.
Die Farbe de Pelzes ist von schwarz bis
lichtbraun. In Thibet selbst sind die

Hunde sehr gesucht und werden hoch be

zahlt. Als Schäfer und Haushunde
sind sie unübertrefflich, doch macht sie ihr
Stärke leicht gefährlich. .. . .

Wahrhaft großartige
Versuche sind mit modernen Riesenge
schützen jüngst in Spezia in Italien vor
genommen woröen. Es handelte sich um
die neuen Armstrong'schen 100 Tons
Geschütze, von denen je zwei nach Art
eines doppelläufigen Gewehres in einem

Panzerthurm vereinigt liegen. Diese
Geschütze übertreffen an Durchschlagkrasl
und Wirkung überhaupt alles in diesem
Gebiete bisher Gebotene. Freilich wer
den zur Ladung auch nicht weniger alZ
770 Psd. Pulver, das ist 200 Pfd. mehk
als bisher je verwendet, gebraucht und
das . Gewicht des Geschosses beträgt 80
Centner. Einem solchen Geschoß vermag
wohl kein tragbarer Panzer zu widerste
hen, denn es besitzt eine Energie, um SO

Zoll Schmicdeeisen zu durchschlagen.
Geladen und gerichtet wird, ein solches
Geschütz mittelst eines besonderen hy
draulischen Apparat?, so daß bei den
Versuchen in Spczia ei einziger Mann
im Stande war, da5 Eindringen deS

Geschosses, wie da? Zielen und Abfeuern
selbständig au?zusühr:n.

W ie bunt derLebenSlaus
eines türkischen Ministers sich gestalten
kann beweisen die Angaden über die
Carriere des virstorbcnen Mahmud Ne
dim Paschuh, dem übrigens von keiner

Seite ein gerade berzlicher Achruf .ge
widmet wurde. E'.n Tü,ke ist in allen
Sätteln gerecht. au,y Marine-Minist- er

kann er ohns Weiteres wie Mshmud
Nedim werden, der vorner schon den
Posten als Handelsministc? und als
Justizminister erlangt hatte. Seine ei

gentliche Domäne fcui das Ministerium
des Aeußern. Viermal mir er Gou
verneur in Europa, in Asien und in
Afrika, zweimal wurde er verbannt,
ebenso oft war' er Groß'Vezier, und bis
kurz vor seinem Tvde endlich auch Mi
nister des Innern.

In dem jetzt sich in Ruß
land abspielenden .Prozeß der Krön
städter Bans gipselt die Hauptanklage
gegen das ehemalige Direktorium auf
Fabricirung von Depositenscheinen, ohne
daß irgend welche Depot? noch vorhan
den waren. Der Prokurator bezeichnete

denn auch diese Depositenscheine als
.gefälschte Dokumente- -. ' Daraus erhob
sich plötzlich einer der Vertheidiger, Fürst
Kaikuatom, entnahm skiner Geldtasche
einen Papierrudel und las : .Bei der

Vorzeigung dieses EreditbilletZ wird aus
der ReichSdank dieser Rubel in Silber
oder Gold gezahlt." Bitte meine Her
ren, gehen Sie doch zur Reichsbank und

verlangen Sie die Metallzahlung !! !

Ich fragt Sie : Ist dieser Schein eine

Fälschung oder nicht?" Großes Ta
bleau!
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orecyen oroyie, umgeyauen voroen. i'ius
dem Holze werden verschiedene Erinne
rungözeichen angefertigt und aus dem
Erlöse für solche soll eine Kapelle an der
stelle errichtet werden, an welcher der
erste christliche Gottesdienst in Maryland
abgehalten worden ist.

Onkel Rusus Hatch. ist be
kenntlich in Europa mit den Vorderer
tungen'zu einer Expedition europäischer
Journalisten und Eavitalisten nack dem
Yellowstone.Park beschäftigt.. Bis jetzt

die Redacteure derhaben. ... .Lond.TimeS".
onv. News, frankfurter Zeitung

- j - - ij - - --v mm - - - - mw
RoScoe Gonflina. EnruS Md. D. B.
, . . , . L . w '
ucorgan, vle Nlchter Davis und Brady,
und 5uob ?i. 5astinaS. der Redacteur
. ? " . "deS vl.y. Commercial Advertiser . an
schlletzen.

tuna eines Denkmal sür I'bama ,s.
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Thurman, Cleveland, Patti on und an
).bervorraaendeDemokraten veraeblick
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Der schottische Dampfer
Ardanwnght von Glasgow, welcher

dieser Tage, von Fernandina, Florida,
kommend, m Phlladelvhla anlangte, hat
diese Relse unter höchst eigenthümlichen
Umständen zurückgelegt. Nachdem das

?lss ungesayr rov vumn von dem
Hasen von Fernandina entfernt war.
brachen zvet Flügel der Schraube. Der

wCam m u i
'3 Segel und

olese waren wegen ver hemchenden
ZlNölUüe nutzlos. Wer Kapitän llev

oaher aus Nejervejpieren emen hölzernen

lqal un,erilgr, oittn ourcq jcn
nungen in den eisernen Platten deö

Schches so anbringen, datz er an wden
fe)HIf It DCaiflDCTl Q.U.5 iDimtnt DtTtiOrrOO

i I ' w o
te. und Blanken in der

,

Weise an ibm
i 1 ?

befestigen, daß diese bei einer drehenden
Bewegung des Schisses als Schauseln
von Redern dienen konnten. Dann
wurde der Schaft mit der Dampsma- -
CAtn hM-rtt- n in... inhun nphrnkI - 0 0.,MMf.,da lektere Umdrebunaen derselben ver- -

anlaßte. Zierdurch gelang eö, daöc: 5: tu7t.iM?.u
I" '

Dciiuaio . iidich in dit lllnoe Dar--r
warts zu bewegen und der Schrauben

'üblich

yaien an.
Seitdem die Gebrüder

James ihre Berbrecher.Carriere im We
.. vvniiSnf Shtif .... hnhtn mnrn d,',Nr,-,d,- ?

Ba.i.r . M, lÄimmst.n D.ZP.rado'
lnMih dtllhfTiT iffrtft ntrn Krfirtirtifnbv.v. -- -v

ihrer Unthaten wählten. Daß dieselben
endlich entdeckt und überwältigt und den

.,XrV,. i.ri.f.r rti-s.-. fs ; X.uvwiti muvuu vu .uwvui iiiw, i uu
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K.klk hatten sich, um den Nachstellungen
der sie verfolgenden Beamten zu entge

m hnß 5au8 verlassen batten.in solckeS
oT II'" T ' I '

und baten einen Knaben, den sie daselbst
trafen, um Spklfe. Dieser vermuthete
aus den Vielsachen Schilderungen, die er

gehört hatte, daß er die Banditen vor
sich habe, bereitete denselben eine krastige

nd schickte unbemerkt sein
Schwesterchen an den I nlr hiln

n,nnin:c ... Ukn . Dieser eilte mit drei'v;. rt.rrts. w
Näh... Austreiben konntenach Hause, und

Männer veranstalteten den Uebersall
r Räuber so geschickt,1

daß diese von.. a .HJ fi r, tr,,.nv.vw.v....,
skN Gebrauch machen konn:cn. Spä

q ? h iffi? i!
$161,890 24 anoll
DerBlaufischistjede.nfall

der beliebteste Fisch an unsern ZkuAen
und bildet in her Zeit, zu welcher er er
scheint, wenigstens Si) Procent unseres
4. .(iMMti.M 1 S M t M A C III. Tf MW..miurnuiuu uiuyuui. viuu i

einen vollen Monat früher als gewöhn
lich eingetroffen

. ,

.und zwar in ungewyhn.. .r ? - rvt. r 1 -
naz großen cyaaren, uruyrr psirgre
der Fisch an Cape HafteräS zuerst ein;'
treffen und sich dann allmälig an der
Rüste von Massachusetts zu verbreiten,
heuer ist derselbe an ayin Punkten der

-- f'jt-'i i
ujrc gicicgzcuin uiüuiinn.
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Aus Paris w,rd ein ei

genthümlicher Vorfall gemeldet, der siä

tt8 Eme 2(Z.
2XC! 7 Ms?, lT?ii i lluuiiuc luuuuuui. Ma.
sollte den Architekten Emil Mortero!
belrathen. Als der Bräutigam dern

Zause seiner :58rout abstieg f
um. sie zm

Trauung qbzuholen. traf ihn eme Pe- -

volverkugel untz er siel hlutuhersirt z

Boden. Ehß mqn sich deS Mörders be- -

rnäcutmin konnte,
.

trank oer tlve etn

rer, war uno man fand em schreiben
bei ihm, worin er angabdaß er den von
seiner Nichte gewählten Mann gehaßt
und ihn deshalb zu tödten beschlossen
Kabe.

-- Die französische
. .

Presser nOtflv I - rw m - sr.
zeg! amakllch oes Äulenthalls des ra

gewesen wäre. Gras Moftke soll näm
lich stine Reise nur unternommen haben.
um die italienisch'sranzösische Grenze mit
Rücksicht aus einen bevorstehend, neg
zu rerognoSciren. Da eine Blatt wiU
wissen, daß die Militärbehörden inSüd
frankreich, ernstlich ob dieses Unterfan
genS besorgt, in Paris angefragt hätten.

beamter, dcr Richter Gillian, war der

erste, der ihr folgte. Endlich wurde der

De'.inquent'nach dem Schaffst geführt,
das 'Gedränge wurde stärker, und die

.Damen waren in solchem einer Be-Handlu- ng

seitens roher Burschen ausge-sefc- t,

die, gälte e8 nicht, einer Hinrichtung
zuzusehen, nicht einmal eine Hetäre über
sich ergehen lassen würde. )ie Da
mcn" ließen sich drängen und schieben

und stoßen, kamen sie doch hierdurch dem

Galgen um ein vaar Zoll näher.
Welchen Ei'.fluß derartige Vorgänge i

auf das Vslk haben müssen, bedarf kei-n- er

Auseinandersetzung. Die Anschau

ung srühercr Zeiten suchte bekanntlich
durch die Oesfentlichkeit der Hinrichtun
gen von dem Begehen von Verbrechen
abzuschrecken. DaZ Messer der Guillo- -

tine arbeitete öffentlich und nicht nur die

Todesstrafe an sich, sondern auch die

Verschärfungen derselben wurden als
Abschreckungsmittel erachtet. Die Straf
Zchälsungen sind überall abgekommen
und existiren nur noch in einem thürin.
gischen Fürstentum und auch dort nur
aus dem Papiere.

In dem Gesetze jenes Staates über
die Vollziehung der Todesstrafe heißt es i.

nämliH : Die Todeßstrase wird mittels
drs Beiles ohne alle Scharsung" also
mit einem tumpsen ene vollzogen.
m,,.. die Qessentlickkeit der Erecution ist

in bcn meisten, civilisirten Ländern, na- -

nllich in allen Nordstaaten der Union,
abgeschafft und für den Nechtsgelehrten

sgoh! als für den Kriminalisten hat die

flaR.t Abschrcckungstheorie nur noch den

Werth einer geschichtlichen Erinnerung,
53, aber die Öffentlichkeit der &iv

.ngen von Rechtsverletzungen erwie'
fenermanen niÄt cbTcfircdt, so foUtc bic- -

'
lbe enolich überall abgeschafft werden.

EinvildungSkriege.

Gelegentlich der Verhandlungen über
den Tunnel unter dem Canal erschien in
England eine Flugschrift unter dem Ti.
tel : Die Schlacht von Dorlmg". Da- -
"n war oes melieren erzaylr, wie ng.
land, durch dn Tunnel mtt dem Fest.
lande in Verbindung gesetzt, von Deut

überfallen und erobert wurde.
Natürlich hatten die Germanen erst die
Franzofen geschlagen und dann, um
doch die schöne Gelegenheit nicht zu ver.
säumen, sich gleich über England herge- -
stürzt. Dle stolze Insel, von der aus
die Welt beherrscht wird, war zur preu
KifSen Provinz geworden,

Eine ähnlich unterhaltende Geschichte
hat kürzlich ein sehr bekannter Zeitungs
schreibe?, Herr Samuel Rockwell Reed
vin der Eincinnati Commercial-Ge- -

Zette", erscheinen lassen. Er nennt sie
den Krieg von 1880 zwischen den Ver.
Staaten und Großbritannien". Wie
dieser Zukunftskrieg zu Stande kam,.
Kommen wird", kann man ja in diesem
Falle nicht sagen, erklärt Need nicht,
Genug, der Krieg von 1886 war da, das
amerikanische Heer und die amerikani.
tä Flotte aber nicht. Plötzlich segeln
die englischen Schisse heran; keine Tor--

pedos hindern sie in ihrem Laufe, keine
Kanone wird auf sie abgefeuert. Ehe
das Volk überhaupt weiß, daß es mit
Krieg überzogen werden soll, ist eine
Panzerflotte durch den St. Lawrence
Fluß in die Großen Seen eingefahren
und hat die an denselben gelegenenGroß.
stadte zur Tributzahlung gezwungen,
Toledo bezahlt nur $2,000,000, Chicago
aber 520,000,000 und zwischen diesen
Beträgen schwanken die unfreiwilligen
Zuschüsse der anderen Lakestädte, je nach
deren Größe. Gleichzeitig dampst eine
andere britische Flotte durch Eadö' Buh.

en den Mississippi hinauf, . beschlag.
ahmt wusagen New Orleans und

brandschatzt alle Flußstädte
.

bis hinaus
Vstlrt at... CZ1 CV f j. 1
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bombardirt New York und Brooklyn,
bis beideStädte sich ergeben. Die sieg,
reichen Briten plündern das Unter.
Schatzamt, erheben von den Bürgern die
Klemigkett von $100,000,300, lassen
jedoch die neue Brücke großmüthig stehen
uno dampfen wieder ab. Der eigenen
Bequemlichkeit halber ließen von jener
Zeit ab die Briten den Ver. Staaten
allerdings noch ein gewiffes Maß von
Unabhängigkeit.aber de?Präsident wurde
von der englischen Regierung bestellt,
gerade wie jetzt der General'Gouverneur
von Canada.

Dieser Schluß der anmuthigen Er
zähluna gereicht der Einbildungskraft
k? fttrrn zu keiner besonderen
Ehre. Angenommen selbst, daß die
Bundesbehörden von der Ankunst der
englischen Flotte gar nichts gemerkt und
ihr sämmtliche Flüffe, Canäle und
Verbindungsarme offen gelaffen hätten;
angenommen ferner, daß die 0 Millio- -

en Amerikaner und die wenigsten? 5
Millionen waffenfähigen Männer der
Plünderung und Brandschatzung seitens

- -
nes Nachspiel gefolgt. Die Ver. Staa- -
ten hätten mit dem Gelde und Credit,
welche die Briten nicht stehlen konnten,
in ganz kurzer Zeit solche Heere in's
Feld und solche Schiffe auf die See ge.
stellt, daß den Vettern auf der kalkigen
Insel verschiedentliche Lichter aufgegan- -
gen wären. Der Phantasie - Krieg
von 188U war ganz anders, Hr. Need.

Vkittel gegen Hexenmeister.
. .I rr-- s. l p M

. IN slrasprocen, oer ncy lurzilcy rn
Nasbville, Tenn., abspielte, dürste auf
die Hc?,enmeister unter den Negern, die
auf die Dummheit ihrer Farbengenossen
mit so großem Ersolge rechnen, nicht
ganz ohne Einwirkung bleiben. Der
Angeklagte war ein stämmiger Neger mit
einem wahren Affengesicht. Er war
von einer gewissen Leah Sharp, einer
Negerin von der Durchschnittsdummheit
ihrer Raffe, angeschuldigt worden, sie

vuduhf zu haben. Den Aussagen der
Zeugin zusolge lag dieselbe im Februar
d. I. krank zu Bette, als der Vudu- -
Doctor Ed. Burlty bei ihr vorsprach
und ihr sagte, daß er sie mittels seiner
Glücksbatterie .vollkommen wiederher- -

fifrt tn dem Stu tmtr Smeune verbar
m ? ' ' ' 'J I ' 7 S 7h, W,

Ofsscc: ILO O.Marylandstr

Indianapolis, Ind., j.
i o. Juni 1883.

Der Vostoner Schwindler.

Erlangung von Geld unter falschen
Verwänden ist diejeni: Art der Gaune-re- i,

die heutzutage riit besonderer Vor
liebe betrieben wird. Selten ist hierbei
ein Schwindler mit solcher Frechheit,
aber auch mit so hervorragendem Spitz- -

bubentalcnte verfahren, ro!e der kürzlich
verhaste James H. Lanaley. Derselbe
batte die sogenannte "United States
Construction and Investment Co."
gegründet, die Concession hierzu im
Staate New Jork erlangt, das Geschäft
selbst aber in Boston errichtet. Füns
auf das Eleganteste ausgestattete Ge
schästsbureaux in letzterer Stadt waren
ganz dazu angethan, den Leuten Sand
in die Augen zu streuen, war auch das
kostbare Mobiliar von Bostoner Ge
schästsleuten aus monatliche Abzahlun- -

gen geliefert worden. Ein luxunos
ausgestatteter Prospekt wurde nach allen
Theilen deö Landes versandt, namentlich
aber in Boston selbst vertheilt, und dem- -

selben war eine lange Reihe von Namen
und Firmen hinzugefügt, welche das
Unternehmen angelegentlich empfahlen.
Erst nachdem zahlreiche Gimpel Langley
bedeutende Summen anvertraut hatten
uno oas ganze umerneymen ourq o:e
versuchte Flucht des Genannten eIo- -
bitt war, wandten die Leute diesen Na
men ihre Aufmerksamkeit zu und entdeck
ten, daß dieselben entweder singirt waren,
oder irgend welche Bedeutung in der
Geschäftswelt nicht hatten. In den Pro
specten waren als Geschäftszweige der
Gekellsast besanders bervoraeboben :
die Unterstützung von Erfindern mit Ca.
vital, die seldstständigeAusbeutung neuer
Elfindungen im Eisenbahn-Betrieb- e, die

Erlangung und Ausbeutung von Paten- -
ten, die Eintreibung von Außenständen
theils mit, theils ohne "1e1 credere",
die Vermittelung bei wichtigen Finanz.
geschälten. Außerdem waren noch eine
Menge bestimmter Unternehmungen an.
geführt, welche die Gesellschaft angeblich
bereits gegründet hatte, und war schließ,
lich versichert, daß sich dieselbe im Besitze
ton 10,000.000 Ackern Landes in Texas
besinde, welche für Eisenbahn-Unterne- h

mungen Außerordentlich geeignet seien,
Es geht schon hieraus hervor, daß der
Prospcct sehr geschickt entworfen wa?
und daß eine diesenPläncn entsprechende,
geschickt geleitete und von ausreichendem
Capitale unterstützte Geschästsleitunz
mit dcr Zeit auf bedeutende Erfolge
zählen konnte. Dies genügte jedoch
Langley nicht, der vielmehr beabsichtigte.
eine möglichst bedeutende Anzahl Nctien
unterzubringen und mit dem Erlose das
Weite zu suchen. Auch die Actien waren
höchst elegant ausgestattet und fanden
namentlich in Boston selbst Absatz ; ein
einziger Geschäftsmann dort hat für
mehr als $60,000 Dollars Actien ge
kaust. Es gab indeß auch Geschäftsleute
in dortiger Stadt, welche Langley's
Treiben von vorn herein mit Argwohn
betrachteten und diese hatten Detcctivs
mit der Ueberwachung des Gauners be- -

austragt ; letztere führten die Verhaftung
Langley' herbei, als dieser eben im Be.
grisse war. seinen Gläubigern das Nach- -
sehe- -, zu lassen. Dcr Gauner wird einer
strengen Bestrafung hoffentlich nicht ent
qehen und seine Entlarvung sollte die
Aufmerksamkeit des Publikums auf die
zahlreichen Betrüaer lenken, welche in
allen großen Städten des

.
Landes in

i ' je am ' ? r v v
uyniicget auj oit x:cicgigiauoiguii
der Leute fpeculiren. Nicht nur in der
Wallstraße New Yorks, fondern auch an
den Getreide-- . Oel-un- d fonstiaen Bör.
Un ist der Geschäftsbetrieb ausschlienllck'
auf die betrügerische Ausbeutung des
Vublikums gerichtet.

Dte össenttlchktt Htnriaztungm.
Bei verschiedenen Hinrichtungen rm

'Äuoen llno lo wloerllche Scenen ge-mei-
ner

Nohheit vorgekommen, daß die

dringende Aufforderung an die Legisla
turen der betreffenden Staaten heran-trit- t,

endlich die öffentlichen Hinrichtun- -
gen

.
abzuschaffen. In Waycron, Ga.,

rwi Iwuroe vorige ocye emMorser gelangt,
Äus in: ernunaen bis zu 40 Meilenw

waren d:e Leute aus der Umgegend nach
dem Städtchen zusammengeströmt; jeder
geschästlicheBerkehr außer demjenigen
der Wlrth,chasten war eingestellt, die
Pstue standen müßig in den Furchen
und gegen 8.000 Weiße und Schwarze
drängten sich nach dem widerwärtigen
Schauspiele. Die ganze Gesellschast
machte emen scheußlichen Eindruck. Ge- -

lultt, freien uno rooien eriuuien
die Lust, betrunkene Männer undFraucn
überboten

rr
sich
i. -- w

an Gemeinheit
. .

dcr
.

Gri- -
. I

ua)tn uno usorucle, cic Äestie im
Menschen war losgelaffen. Bei einer
Hinrichtung m Lexington, Ga., schätzte
der in Athens erscheinende .Watchman
die Zahl der Neugierigen aus 10.000
und Mindestens aus ebenso viele Dol.
lars den Ausfall der zur Zeit so noth- -

endigen Feldarbttten. Dort befanden
Na? auq yocyir an geieyene Damen un.
in jjnuyt, uic murr einer iq.anlen
Fichte, mitten im dichtesten Gewühle ste-be- nd.

Stunden lang auf den Beginn der
Vorstellung. .

warteten. Unter ihnen stand
! f7MVT;X r Xll.Ii leine luiiuiiuc öuiuneu, lurn, cocr un

tersetzt und drall. Sie fürchtete, wegen
der Kürze ihrer Statur nur wenig von
dem bevorstehenden Schauspiele sehen zu
können, drängte sich nach dem Baume
durch, kletterte an solchem in die Höhe
und nahm mit frechem Lachen auf
einem der Aeste gemüthlich ihren Sitz,
Auf das wiehernde Gelächter der Tau
sende solgten laute Bemerkungen von
solcher Schamlosigkeit, daß die Damen
bei dem Anhören derselben in die Erde
bätten sinken müffen, wenn eben ihre
Bildung etwas anderes .als übertünchte
Gemeinheit gewesen wäre. Sie hielten
Stand und das Beispiel der ebenso

emancipirtenIalsklettergewandtenDirne

Müjoicoxi in tan, umo ummuni - o '
:n N?rNeck ,u verlassen und ne neaaben sick.

W uuci ö vvU 1,4 w8 ; - -sj

ün eine anocic aujja ung yatten uno
daher die Strafe als ungenügend erach.
teten. Jdenfalls ist die B.sÄlaanabmek.i rfxitt. t ct ' m.. t'.n! cu "l 0 ?S"
9in ein 9oQ1i ciBcnigurniiq ersao- -

N.

Ein König uns ,.. as..,g.nn..
Die belgische Schauspielerin Demos.

selle Rhea ist nicht nur der Abgott des
amerikaniscr Vublikums in New Nork
und anderen Städten, sondern sie hegt
auch eine ähnliche Zuneigung für Ame
rila und alles, was amerikanisch ist. so- -

gar für amexikanische Dollars. Nach- -
dem sie. die Königin der Äühne. die

Niagara Zälle besucht und sogar bei dem

Pradenten Arthur zu MMag gespeist
hatte, besaß sie nur noch den einen Ehr
ge'z. die Bekanntschaft

.

der Königin des
k. f . 4

ennplanes. oer neu,utzlgen jKaut
S. des Eiscnbadnkönias Banderbilt w

I

machen. Dieses Ereigniß hat dieser

Tage pattgesunden, der Clsenbahnlönig
war durch lelnen freund ierrn Blair
vertreten. Als die önioin der Bübne

Boudoir der Königin des Renn.
irnnUn KiS "r,nw I

ifiuui viiiuii itiuiiiiivii Vitwfc ilja tut iii
r?. ...:n.k.--.

v viii vuu w uua uuiiiuivid wiv v -

t er Vertreter des Ei- -

fkönigs besorgte die Vorstellung
lit r Würde und Grazie eines voll- -

M 5)osmnnes. Nhea umschloß
. r,, ,' o..s rr'ucn luaiuiiicn aiuia jjuuv uiii i

en.
Nosenbouquet, welches Nhea in derX!.. l r r . 7.

'aye ves Herzens oese ligi yane. er
x.a st (HKniinfKn ht. iuia vii wu vi i u u iu uuuin- -

.h , h.irrfl .:. ,f ;,f f, ffiriff dnfc

Draht Mit verschlang, welcher das Bou
et der Königin der Bühne zusammen.

hielt. Dieses Ereigniß gewinnt um so

I
m -

rt . N,d,,,.n tnnn mnn s.,d,n't,, ,

dab Maud S. mind.st.ns $100.000 un- -

r vrnfeprrt ist di, tnfn n:"'"' " "',"7
stens ihre hundert Millionen besitzen,
.Ach, das ist ein reizendes Thier liS- -

i v.fi- - w:. stx..: . sr.i;. ..s is.r.Vl( üiuuiu wu, vuiyuv unu tuuuu7.. r v:, r.:.:. ,,- btf
EisenbadnkönigS und U&ttc au.

rr . .x. cm 2 - cm w I

i in mir ' ii nun im vi i uriiH i i ii. nr i
9- - 'urtheilt worden.

Vum Jul ,nve.
Das Programm der. zwei

ten jährlichen Minen und Jndrstrle
Ausstellung in Denver. Col.. welche am
17. Juli beginnt und am Ltt Septe.
der Meßt, ist erschienen. Das Aus- -

stellungsgebäude ist ein gror. bubscher
Backsteinbau in Krruzsorm. i00 Fun in
der Läne und über 300 Fuß in der
Breite. Die voriahrige erste Ausstel- -

lung sand tme ,0 gun,uge Au nähme ,
daß man da Beste für die diesiäwge

I x k I.. ;r I
raaricn VUI,. VVMu 1, v

" 'und Territorien.
Was Alles als ,h ome stead- -

gM! Ein Rechtsstreit um die in Iowa
heleaene Heimstätte des bankerotten

.
Ehi- -

s. rM tf pi V

cagoer BanlierZ B. tf. Auen 111 von oem

Gericht in Des Moines dahin entschie
den worden, dak das Allen'sche Haus

. ." ImVa.W t M M Tl u .u I
r.tDl i Aller iiUNO, rm vyunjC uuuuc
stens tz40.000 werth, von der Bankerott
Masse auszuschließen ist und Allen als

" 1 : - .7 . l

Heimstätte verbleiben tou.
Die Wittwe d e s D r. G l e n n,

des aröß'en kalifornischen Großfarmers,
erwartet von ihrer diesjährigen Weizen- -

ernte einen Rohertrag von 700,(00,
. . . ' .- r sV r Vwovon oie yaisie emerirag tn rauo.

t. . . i .
..5 IX " " " 'ffiVUlU'VillkVlt HU HIW IVHWI

Oa s x;. n. s,.
ast worden. Sie hatten einen Wagen

'bethet, nahmen den Geschäftsleuten
.- -

i wr, tAiih hn nhnrhftnn I

lern ihre Hölzermn Indianer, den Bar.
ös,...ik.,k,n sitnn,ViViVtt lUfc WV4-- V IU- - V VI. W.MIIM!

zc. fort und fuhren sie davon. Ein Po- -

lizist machte diesem unschuldigen" Ver- -
7m gns.Z ii i r h i 11 11 , n

. H " rin. Ltitni. nrirn iinn in u nnnrnr rvr i

Philadelphia ein Lager bezogen. .

. I dem John Day Thal
in Ottgon ist dieselbe Krankhett unter

IV. sV ! U V . M.llVta ttAlvrn liiurrl, uuLu.viv..., "U, u.

sucht.

Der historische Maulbeer
bäum in St. Mary'S bei Baltimore,
unter welchem Leonard Ealvert imJahre

'1034 seinen bekannten Pertrag mit den

einer Handvoll britischer Miethssoldaten
mit Seelenruhe zugesehen hätten, so
märt hnA htm firxtn tmniRRsi ein klei.

71 ;Är Sin", eine alte Frau von 7 Jahren, hat
ll m

mL t 'rn J vorläufig mit ihrem Gefolge von L0 al-welc- he

zwer hmnmy jungen Zigeunern in der Nähe
nen eqin v- -.-
den Hitze ausgesetzt gewesen, war zum
Theil verdorben. Die verdorbenen

Schinken.der ranzige.
Speck
, .

und
.

ein

Theil des Mehls, welches Mindestens
mei Fünftel felnes 'serlyes emgeoupt s" fcMI'"fc H"v h ,en .oiile mverttatten. wove; er acy
hatte, wurden auf Anordnung der Ge. Theilen des östlichen vregan so große französischen Boden berührte, einen he

sundheitSbehörde vernichtet. Der ganze Verluste herbeisuhrte. Die Thüre er. hauerlichen Grad von Ungezogenheit an

Werth des Restes der Ladung wurde auf liegen der Krankheit kurz nach dem Er. den Tag, der in den beffern Tagen dei
üistnnst nifo öf iitfl ttin!n scheinen de ersten Symptoms und es lst franiSnscken Journalistik kaum möalickt

sch U di. . der cubani chm "d Mitte, g bbfeltc tilannt. G-B- W:?,

dM,i.Th..n wttdm

Wie Bundesregierung, an wezqe ver

Eonsul in Euba Bericht erstattet hat,
hat diesem Instruktionen telegraphisch
übermittelt und sich gleichzeitig an den
Keneral.Kouverneur in Euba gewendet:

'dieser hat die vorläufige Aufschiebung
Newspaper Adverllsiiig Bureau 10 Spruca
ßtxeeu.wvere adver--r f -- 7 TTOT 7 .

tüUxgcomxactamayea. .- - Wwv2WJi UV'4Wtl9


